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Herren Kreisliga A Ost

TSB Schwäbisch Gmünd II : SV Plüderhausen V 
Samstag, 21.10.2023, 15:00 Uhr

SV Plüderhausen V baut Siegesserie in Herren Kreisliga A 
Ost aus

Im umdatierten Spiel der Herren Kreisliga A Ost traf der TSB Schwäbisch Gmünd II am vergangenen
Samstag im 4. Saisonspiel auf den SV Plüderhausen V. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das untere Paarkreuz,
welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf
setzte das Doppel Bäcker / Heinrich. Erwähnenswert war, dass der TSB Schwäbisch Gmünd II diese
Partie mit einem und der SV Plüderhausen V mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Lange mit Katterfeld / Schneider kämpfen mussten Köhler / Janocha in
einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Einen Erfolg verpassten Nägele / Wätzold beim 1:3 gegen
Bäcker / Heinrich. Betrübt über ihre 2:3-Niederlage gegen Katterfeld / Burkhardt waren danach
Straub / Holdt, obwohl sie alles gegeben hatten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Stark im Hintertreffen war anschließend Ulrich
Köhler nach einem Zweisatzrückstand, machte Finn Katterfeld dann jedoch noch einen Strich durch
die Rechnung und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Lukas Janocha bekam es nun mit
Norbert Bäcker zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Lukas Janocha am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Beim Stand von 3:2 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Zwischenzeitlich konnte Ralph Nägele zwar
einen Satz gewinnen, verlor das im Vorhinein als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte Spiel gegen
Sylvie Katterfeld aber trotzdem klar mit 1:3. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jens
Wätzold, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Roland Heinrich verlor. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Maximilian Schneider war für Dietmar
Straub letztlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Tobias Holdt gegen Felix Burkhardt. Schaut man sich das Spiel
in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:6. Ein hartes Stück Arbeit hatte dann Ulrich Köhler bei seinem 3:2 gegen Norbert
Bäcker zu verrichten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Wenig Chancen ließ Lukas Janocha nachfolgend beim 11:7, 11:9, 11:7
seinem Gegner Finn Katterfeld. Ralph Nägele bekam es nun mit Roland Heinrich zu tun und man
lieferte sich einen, im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen
Schlagabtausch, den Ralph Nägele am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. 4:2 (Nägele) bzw. 5:2 (Heinrich) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Jens Wätzold und Sylvie Katterfeld beendet, das Jens Wätzold letztendlich gewann. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Ein Satz reichte nicht, weshalb Dietmar Straub
das Match gegen Felix Burkhardt, letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor.
Trotz 1:0 Satzführung verlor Tobias Holdt sein Spiel gegen Maximilian Schneider letztlich mit 14:12,
9:11, 6:11, 5:11. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste.
Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Bäcker / Heinrich war für Köhler / Janocha letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Durch diese Niederlage hat der TSB Schwäbisch Gmünd II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 2
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 28.10.2023
gegen den EK Welzheim II bevor. Für den SV Plüderhausen V steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen TSGV Waldstetten am 11.11.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 8:0
geht.

 Statistik:
 TSB Schwäbisch Gmünd II

Doppel: Köhler / Janocha 1:1, Nägele / Wätzold 0:1, Straub / Holdt 0:1 
Einzel: U. Köhler 2:0, L. Janocha 2:0, R. Nägele 1:1, J. Wätzold 1:1, D. Straub 0:2, T. Holdt 0:2 

 SV Plüderhausen V
Doppel: Bäcker / Heinrich 2:0, Katterfeld / Schneider 0:1, Katterfeld / Burkhardt 1:0 
Einzel: N. Bäcker 0:2, F. Katterfeld 0:2, R. Heinrich 1:1, S. Katterfeld 1:1, F. Burkhardt 2:0, M.
Schneider 2:0


